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V.

Der Wahlvorstand

§26
Bildung des Wahlvorstandes

(1) Für jeden Wahlbezirk (Stimmbezirk) wird vom Rat 
der Gemeinde, der Stadt bzw. des Stadtbezirks ein Wahl­
vorstand gebildet.

(2) Der Wahlvorstand wird von dem Rat der Gemeinde, 
der Stadt bzw. des Stadtbezirks spätestens 15 Tage vor 
dem Wahltag gebildet und besteht aus dem Wahlvor­
steher, seinem Stellvertreter, mindestens drei Beisitzern 
und dem im Wahlvorstand nicht stimmberechtigten Schrift­
führer. Für jeden Beisitzer und den Schriftführer ist ein 
Vertreter zu bestimmen, der im Falle des Ausscheidens 
oder der Behinderung des Beisitzers oder des Schriftfüh­
rers für diesen eintritt.

(3) Für die Wahlen aufgestellte Kandidaten dürfen nicht 
einem Wahlvorstand in dem Wahlkreis angehören, für 
den sie kandidieren.

(4) Die Vorschläge für die Mitglieder der Wahlvorstände 
werden von den Ausschüssen der Nationalen Front ge­
macht.

§ 27
Aufgaben des Wahlvorstandes

(1) Der Wahlvorstand führt die Wahlhandlung im 
Wahlbezirk durch und stellt das Ergebnis der Stimmab­
gabe fest.


